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KinderSchutzDienst

Wir brauchen eine breite Unterstützung 
durch Spender und Sponsoren. Die 
bei uns eingehenden Gelder kommen 
in vielfältiger Weise und auf direktem 
Wege den Kindern und Jugendlichen 
zugute.

KinderSchutzDienst Neuwied
Marktstr. 100
56564 Neuwied
Telefon: 02631 / 22200
Fax: 	   02631 / 31444
E-Mail: kinderschutzdienst@htz-neuwied.de

Träger:
Heilpädagogisch-Therapeutisches 
Zentrum Neuwied GmbH
Geschäftsführer: Wilbert Peifer
Beverwijker Ring 2, 56564 Neuwied
Telefon: 02631 / 9656-0 
Internet: www.htz-neuwied.de

Ihre Spende kommt an!

Sparkasse Neuwied
Kontonummer: 43 92 65
Bankleitzahl: 574 501 20

des HTZ
Neuwied

Unsere Zielsetzung

Die wichtigste und erste Zielsetzung 
der Arbeit im KinderSchutzDienst 
ist, den Schutz vor Gewalt für 
die Betroffenen sicher zu stellen. 
Auch weiterreichende Hilfen wie 
z. B. Beratung, Prozessbegleitung 
etc. werden angeboten, geplant, 
durchgeführt und/oder eingeleitet.

Bei der Hilfeplanung orientieren 
wir uns an den Bedürfnissen der 
betroffenen Kinder und Jugendlichen 
und unternehmen keine Schritte, 
ohne die Betroffenen – entsprechend 
dem jeweiligen Alters- und 
Entwicklungsstand einzubeziehen.

Wir bieten an:

•	 Intensive Einzelbetreuung
•	 Eltern-Kind-Gespräche
•	 Vernetzung mit anderen Insti-
	 tutionen zur Optimierung von 	
	 Hilfen
•	 Vermittlung weiterer Hilfen
•	 Prozessbegleitung
•	 Fachberatung
•	 Themenspezifische 	 	 	
	 Elternabende
•	 Begleitung von Projekttagen 		
	 in Kindergarten und Schule



Wer sind wir und 
		  wie helfen wir

Der KinderSchutzDienst ist ein 
Fachdienst für Kinder und Jugendliche 
mit Gewalterfahrungen wie z. B. 
sexuellem Missbrauch, körperlicher 
und/oder seelischer Misshandlung und 
Vernachlässigung.
Zwei geschulte Fachkräfte sind 
Ansprechpartner für die betroffenen 
Kinder und Jugendlichen sowie für 
Erwachsene mit speziellen Fragen zur 
Thematik.

Alle Gespräche werden vertraulich 
behandelt und sind kostenfrei.

Woran kann ich erkennen, 
dass Kinder Hilfe brauchen?

Es gibt viele Kinder und Jugendliche, die 
sexuell missbraucht oder misshandelt 
werden, meist sogar über einen längeren 
Zeitraum hinweg.

In der Mehrzahl der Fälle werden Kinder 
von Familienangehörigen oder Personen 
des nahen sozialen Umfeldes misshandelt 
oder sexuell missbraucht.

Kinder und Jugendliche, die Gewalt 
erleben, machen auf unterschiedliche 
Art und Weise auf sich aufmerksam. 
Es ist aber sehr schwierig, die Signale 
der Kinder und Jugendlichen richtig 
einzuordnen. Dies kann verunsichern 
und Fragen aufwerfen. Auch für die 
Klärung solcher Fragestellungen sind die 
Fachkräfte des KinderSchutzDienstes 
Ansprechpartnerinnen. 

Die kindzentrierte Vorgehensweise 
orientiert sich grundsätzlich am Wohl 
des Kindes und des Jugendlichen 
und bezieht nach Möglichkeit wichtige 
Bezugspersonen sowie Bezugssysteme 
mit ein.

Wer kann sich an den 
Kinderschutzdienst wenden?

An den Kinderschutzdienst können sich 
alle wenden, die mit der Problematik in 
ihrer Umgebung konfrontiert sind und nicht 
wissen, wie sie sich verhalten sollen:

•	 Kinder und Jugendliche
•	 Eltern und deren Angehörige
•	 Freunde/Freundinnen von 	 	
	 Betroffenen, Nachbarn
	 und Bekannte
•	 Erzieher/innen, Lehrer/innen, 	
	 Ärzte/Ärztinnen, Therapeuten/
	 innen und andere Fachkräfte


